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REGIONALE WIRTSCHAFTSGESPRÄCHE

HELMSTEDT 2030 

PROGRAMM

19.00 Begrüßung

 Urban Überschär
 Leiter des Landesbüros Niedersachsen 

 der Friedrich-Ebert-Stiftung

 

 Einführung       

 Detlef Tanke, MdL

 Generalsekretär der SPD Niedersachsen

 Impulsvortrag

 Holger Bornemann

 Leiter Wirtschaft, Innovation und

 Region der Prognos AG, Bremen

    

19.40 Podiumsdiskussion 

 und Diskussion mit dem Publikum 

 Holger Bornemann

 Dr. Bernd Meier 

 Hauptgeschäftsführer 

 der IHK Braunschweig

 Detlef Tanke, MdL

 Julius von Ingelheim
 Geschäftsführer der Allianz 

 für die Region GmbH

 Moderation:

 Katharina Vössing
 Wirtschaftsredakteurin 

 der Braunschweiger Zeitung 

21.00 Ende der Veranstaltung und Ausklang

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die demografische Entwicklung in Deutschland führt zu 
 einer Alterung und zu einem Rückgang der Bevölkerung. 
Dies hat nicht zuletzt Auswirkungen auf das Erwerbs-
personenpoten zial. In Niedersachsen sind besonders Regio-
nen abseits der großen Ballungszentren von den Folgen 
betroffen und stehen daher vor großen Herausforderun-
gen. Auch Helmstedt wird sich zukünftig verstärkt der Auf-
gabe stellen müssen, gute Wohn-, Lebens-, und Bildungs-
standards zu sichern, um eine Abwanderung von gut 
ausgebildeten jungen Menschen zu verhindern. Eine zu-
kunftsorientierte Wirtschafts- und Regionalpolitik steht im-
mer dann auf sicheren Füßen, wenn sie die Lebenswirklich-
keit und Bedürfnisse der Menschen vor Ort nicht aus den 
Augen verliert.

In den vergangenen Jahren hat sich die Region Helmstedt 
 bereits intensiv mit den prognostizierten Auswirkungen der 
demografischen Entwicklung beschäftigt. Besonders die 
Aufgabe, langfristig Fachkräfte an die Region zu binden, 
steht dabei im Fokus. Fachkräfte sind der Motor für Inno-
vationen, sie sichern wirtschaftliches Wachstum und  
Wohlstand und sind deshalb für den Fortschritt unserer 
Gesellschaft und unserer Ökonomie unverzichtbar. Für die 
re gionale Wirtschaft mit den  vielen mittelständischen Be-
trieben sind gut ausgebildete Fachkräfte zudem ein wichti-
ger Standortfaktor und ein Garant für die Zukunftsfähigkeit 
der Wirtschaftsregion Helmstedt.

Welche Rahmenbedingungen braucht es also, um den zu-
künftigen Bedarf an Arbeitskräften zu decken? Welche 
Maßnahmen müssen ergriffen werden, um vor allem junge 
Menschen langfristig an die Region zu binden? Wie kann 
Helmstedt darüber hinaus zusätzlich an Attraktivität gewin-
nen und welches Potenzial in Bezug auf Wachstums- und 
Beschäftigungschancen hat die Region, um auch 2030 
wirtschaftlich gut  aufgestellt zu sein? 

Diese und viele weitere Fragen möchten wir 
mit unseren Gästen auf dem Podium und  mit 
Ihnen diskutieren. Dazu laden wir Sie herzlich 
ein und freuen uns, wenn Sie sich an der 
Diskus sion beteiligen!



Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
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Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
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Antwort

Regionale Wirtschaftsgespräche:  
„Helmstedt 2030 – Für eine zukunftsorientierte Wirtschafts- und Regionalentwicklung“   
Donnerstag, 21. Mai 2015, 19.00 Uhr, Hotel Quellenhof, Brunnenweg 19, 38350 Helmstedt

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon: 0511  357708-30
Telefax:  0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzender: 
Ministerpräsident a. D. Kurt Beck
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Commerzbank Bonn
IBAN: DE 49 3804 0007 0121 8759 00
BIC: COBADEFFXXX

 Ich nehme verbindlich teil:

Name/Vorname:

Straße: 

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:

 Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden: 

E-Mail:

 Ich melde an meiner statt/zusätzlich an:

Name/Vorname:

Straße: 

PLZ und Ort:

Telefon/Fax: 

E-Mail:

Falls erforderlich, ändern und/oder ergänzen Sie bitte Ihre Kommunikationsanschriften.
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